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Berlin, vom 23. Nn e Bi an Wie viele friedliche Eroberungen - 


ine Majeſtaͤt der Reg haben Major ud nicht noch machen und zwar im Vaterlande 
225 tt 0 x 


im General; Stabe den Ade iu ertheilen 
deruhet. i „vom 16. November. 
M 17 11 5er nie Di haben ie 11 Alexan⸗ er N 1 80 S u e 
— — 3 e der K nig. r eu BA" nn 44. 89 — . — von M Markball un 


seo in dalle geruhet. ; Badenſche Gen. Lieut. und 90 b 
Königs aben den bisherigen. Red: KEN ibn. F fu ind bier ei gekzofen. — Nach den 
—— Rd dt zu Königsberg in ge * zum ne Eorfu, in der-hiefigen Ja 
e bei der dortigen Regierung zu ernen⸗ war er Auſſtand auf de Sat Sana aura noch ni 
nen gerubet. gedaͤmpft. Die Bauern er bewaffnet in die Stadt 
Se. Konig weicht. haben allergnaͤdigſt geruhet, Lungen: und ſchlugen An der. „Engtifchen Der ' 
dem er er Schönborn zu A eliſch im Guh⸗ ſatzung in den Straßen. * neue Ver⸗ 
rauer Kreiſe Schleſtens, den Eher ter als Amtsrath fiärkungen aus Corfu anne angt, weich e ern Widerſtand 
zu ertheilen, — Das Patent daruber Allerhoͤcht zu landeten, und, einige Dörfer mit Gewalt 1 Am 
vollziehen. l 4ten ſell es zu einem Gefechte gekommen * n, wobei, 
„vom 15. November. wie es heißt, 45 Engländer geblieben find. 
Auf 7 gie, Paiſyſchen, 12 Suse ee um⸗ 
Hin de hats Ploſenſtein in der Preßburger Ge⸗ München, vom 17. Novemb 
nufehaft an der March, find feit einem Jahre Vers In mehrern öffentlichen Blaͤttern N 5 Bi 
erungen vorgenemmen. Durch Anpflanzüng von 12 Zeitung) heißt es: Profeſſor Ofen wäre * 
Miltionen Bäumen wurde dem Flugſand geſteuert, 2 ſeſtat dem Könige zum Mirgliede der Akademie der 
der Boden deraſet, und durch einen Hauptkanal v — A e ernannt worden. . kön dleſer 
— gr Kla FR wi en tt Burn t beſtimmt wien. 2 en die 
utzloſe M e erwandelt. Seitdem 9 900 — rn ande . 
u die ie aft rn 7 ae Hen 75 nannte Herr A 17 10 1 ** haͤus⸗ 
mehr, und die mag Bee größent Vorrath. erlaſſen Bee. mir acht ert 1 
Der Getreide: 32 35 it um > daß er unſte Stadt, d e wol befuchte, 
Metzen (a 11 S Ernten 1 * we aber bald wieder 21, 1 1 zu 32 Wohnſitze 
um 109,000 8 2 BR ſtatt 300 S auserſehen werde. 
vieh weiden ſetzt ſchon 1200 gehalten, und 5 3001 10 N 
och vergrößert werden. At zu den Baumgarten wer⸗ Fin m Main, den 17. N 
en jährlich viele 1000 Stuck Obſthaͤume angepflant. Die in Wüͤrtburg erſchienene Scr: ez ahenfpiegel 
Eine über das Gebirge 30,000 Klafter lang ertichtete ze.“ iſt durch die daſige Polizei eben fa wie im Preuß i⸗ 
aße Au u leichtern Apſatz nach, Wieneriſch⸗Neu⸗ ſchen eonfiseirt worden. 
ad, * rettete per Fürft in den Jahren 1826 u. 17 Oeffentliche Biltter beſtimmen den Grafen Momgelas 
ch die von ihm veranſlalteten Ardeiten viele Meuſchen zun m Satte des Königreichs Baſern. 


Vom Main, vom 20. November. ter ollen andern Nationen gerechte Würdigung und 
ands Unterſuchungeakten find nun dem Ober Hof, Hochſchaͤtzung ihres Badeente e 4 23 
gericht in Manheim zum Spruch übergeben. Eine Braut verlot kürzlich vor Freude, daß fie in der 

Im Badenſchen iſt den Schülern höherer Lehranſtal⸗ Lotterie hunderttauſend Franken gewinnen battea DE 
ten das Beſuchen von Bier „Wein- und Kaffeehäuſern, Verſtand, und aus Verzweiflung hierüber erſchoß ſich ihr 
ſerner aus zeichnende Kleiderkracht und Tabakrauchen ver? Bräutigam. 


wieſen, hingegen ein anſtändiges und beſcheldenes Ber 5 London, vom 12. Noobr. 
tragen empfohlen worden. Hier hat ſich ein neüer Verem gebildet, die Schrift⸗ 
Vom Main, vom 21. November. Eriunerungs: Gefellichaft, weiche es fich zur Pflicht macht 


Profeſſor Görres, der ſich bisher in Straßburg aufs große Bozen mit einigen Bibelſprüchen groß bedruckt, 
hielt, wird dieſe Stadt verlaſſen und ſich nach der an den Eikaßen⸗Ecken anzuheften, damit dieſe von allen 
Schweiz begeben. 8 5 e geleſen werben können. Nr. 1, der 

Beuel vom 19. Novbr. en 13 andere Nummern gefolgt Ind, enthalt folgende 
Hier ist eine Verordnung wegen des Fiſch⸗Verkaufs Sprüche: 1. B. R. 26, 33. Du Gott fiehefi mich. a. 
in nicht weniger als 41 Arkikein erfchienen. Es wird B. M. 20, 8. Gedenke des Sabdathtages, daß du lun 
unter andern darin bestimmt, daß bei Strafe von so Fl. heiligeſt. F. B. M. 11, 20. Und fchreibe fie an die 
keine Fiſche auf dem Markte eher verkauft werden dür, Plorten deines Hauſes und au deine Thüres Der erſte 
fen, als bis ſie vou drei Au ſehern und von drei beei⸗ ist als Ueberſchrift gesetzt; der zweite in der Mitte ik fo 
digten Sachkundigen unterſucht worden. Auſtern und groß gedruckt, daß er von Jedermann ohne Brille geles 
Krebſe und andere geſalzene Fiſche werden erſt nach Ders fen werden kunn, und der dritte unten zum Schluſſe 
kauf der friſchen Fische feil geboten. Es iſt ber Strafe führt gleichſam die Belege für dies Unternehmen. 
von 25 Fl. und dreitägigem Gefängniß verboten, die „Das Seeamt hat bekaunt 1 85 8 daß es einige 
Kiefern und Floßfedern der Fiche mit Blut und andern Schiffe von 250 — 300 Tous für die Ueberbringung von 
Jugredieuzten zu beſtreichen, um ihnen ein ftiſches Au⸗ Auswanderern nach Südafrika braucht; man glaubt mes 
eh zu geben. Re ä uigflens 20. Es find ſchon einige zu 15 Sh. monatlich 
Aus der Schwein, vom 15. November. die Tonne angenommen worden. ; a 

Die allgemeine Armenanſtalt in Baſel giebt Nachricht Man berechnet die Zahl der aus Europa in dieſem 
von der Induſtrieſchule zu Klingenthal, we 72 Knaben Jahre nach den Vereinigten Staaten gekommenen Aus 
and Mädchen Elementar? und Religions Unterricht und wanderer auf 40% 0. 5 } 
die Mädchen Ankeitung im Weißnähen erhalten; eben: Bet mtr Helen man jetzt an, das Trink⸗ 
daſelbſt befindet ſich eine Arbeit: ube, wo 36 Erwachſene waſſer in kubiſchen Gefaͤßen von flarkem Eiſenblech auf⸗ 
deſchäftigt werden. Bei der Fabrikanftalt erſcheint eine nc um es gegen Verderbhiß iu ſchützen. 
ee e eee ee rn e wann 

aris, vom 16. er. ; in 

Unſre Blälkef kalſolnlten Forge fiir und wider worden. Re j 
die jetzigen Miniſter mit einer muthmilligen Freimüthis⸗ Aus den Amerikaniſchen Zeitungen erhellt, daß die 
fein, die hier jetzt gar nichts Neues mehr ik. Man Vorſchriſten für Herin Ferſhlh, wegen der Spanischen 
läßt die Leute ralſonmiren, ohne den gering ſten Nach⸗ Natiſikation des Flolida⸗ Traktats, peremtoriſch waren. 
theil davon zu befürchten. Es wel den die eignen Worte der Jnſtruktion angeführt: 

In Londen werden jetzt 63 Journale, 120 in den „Wenn der Trab tat nicht ratifiyiee wird, fordern Sis 
Gfafſchaften Englands und Wales, 28 in Schottland, ihre Paͤſſe und kehren zuruck.“ 
iuſammen ars öffentliche Blätter herausgegeben. Pe: London, vom 13. November. 

Zu Nantes iſt der Leichnam des Herrn Raoul, ebe⸗ In Lincoln fand kürilich eine eigene Kirchenſehde ſtatt. 
maligen Nrofeffors der Muſik, welcher ſchon ſeit 4 Jah⸗ Die Vorſteher (vermuchtich auch Eigentyümer) einer 
ren begraben war, am Sten d. wieder ausgegraben wor⸗ kleinen Kapelle, wollten den feit 18 Jahren bei det fel⸗ 
den, um dei einem Criminal⸗Proceß zur Aufklärung zu den beſtellten Geiſtlichen abdanken und einen andern an⸗ 

tenen. BER ſetzen, die Gemeinde aber den alten behalten. Da jene 

Ju Lyon ward kurzlich eine zu Schiff angekommene den Geiflichen von der heiligen Stätte feibft ſortzureißen 
Frau mit einem Korde angehalten, worin ſich die Leich⸗ fechten, nahm ihn die Gemeinde in Schuß und blieb 

game von drei jungen Kindern befanden. auch uber Nacht in der Kapelle, die fie jedoch endlich 

Paris, vom 5 November. 0 raͤumen mußte. zu Willen hat Me aber doch ber 

Wir, (ſagt ein biefiges Blatt) die lange Zeit durch hauptet und den alten Prediger behalten. 
unfere Siege, unſer Ungtück und vor Allen. duͤrch unſern Nach einer Kentuckt⸗ Zeitung pat die Wiedertäufer 
Kamp um bie leiheit eine hervorſtechende Rolle in Gemeine zu Lexington Freimaurer von ihrer Gemein“ 
ganz Europa fpielten, haben letzt den weiten Raug eins ſchaft für ausgeſchloſſen erklärt. Eine in dem Lande alls 

ensmmen, während Deutſchland den erſten behauptet. gemeiner Duldung allerdings auffallende Erſcheinung. 

eutſchlaud nimmt jezt das allgemeine Intereſſe n „Der ben men, Atiegstecht auf St. Helena gerich“ 

Anspruch und feſſelt die ganze Aufmerkſamkeſ:. Nimmt tete Wundarzt Stofse wird auf dem Schiff Hyaeng 
man eine Zeitung in die Hand, fo lieſt man iuerſt den abermals nach En tand geschickt. N 

irtikel über Deutschland, und mi ſehen, wie ſich die Der Vigo von 74 Kanonen wird ausgeruͤſtet, um den 

rpßen Angelegenheiten dieſes Mittelrunfres von Cür Conqueror auf der Station von St. Helena abzuldſen. 
de geſtalten und wenden, mögen, deſſen Erſchütterung Das fo oft erneuerte und immer widerſprochene Gr 
gerbwentig nah. allen Richtungen bin im Auslande rächt, daß Sir Hudſen Lone feine Gouverneu telle von 
pfunden werden muß, da die Deutſche Nation Sr. elena verläßt, beſtaͤtigt ſich — nicht daß die 
überall Intereſſe regt, ulrgende Feinde dat, und un Miniſter mit feinem Beizagen umu tieden wären, fon 


— 


| ver well er nach England zuruck zu nr wüuſcht. 
| Sir W n A wird ihn erſetzen. 
ndon, vom 16. und 19. Nov 
Der Bucer Carlile hat — 10 ben Urtheil 
erhalten. Die Strafe, welche ihm werkannt worden, 
beſtedt für das erste Verd brechen: „Paine s Zeitalter 
der Vernunft,“ na gedrückt und publicirt zu en — 
In einer jährigen . im Dorcheſter Gefang⸗ 
Hiſſe und 1800 Pfund Strafe an den Konig; für das 
| iftweise Derbrechen: „Palmer ? Brundſatze der Natur 
kachgedruckt und verkauft zu haden — in einer einjäh⸗ 
kigen Einkerkerung in demfelben Gefänguſſſe und 500 
Pfund Strafe. Nach abgelaufener Strafzeit muß er 
1008 Pfund Sichert und wei Bürgen, 0 jeder 
fuͤr ſeine 5 Aufführung 
während feiner ganzen Lebens zeit hellen. Ehe der Rich⸗ 
ter Bailey fein Urtheil ihm befannt e ſprach er 
ter andern folgendes zu ihm: Ihr ſeid Aberführt, 
ie Reinheit alles deſſen, was wir für wahr halten 
3 r ünſere Hoffnungen fur dieſes und das künf⸗ 
e Leben bauen, Ader und erſchuͤttert zu haben. 
3 r werdet nicht wegen eurer Beleidigungen gegen Gott 
ſondern wegen eurer Ber 
leldigungen gegen das Vaterland, 19 weit es die Men⸗ 
ifft. e Taten jedem die Frei 
keinem vor, was er 
Be fol, und jo lange je Menſch feine Meinung im 
erzen e — kann kein A 9 aft 
Len . Sr ui f 


br habt en 
Are den ale iu 
= gen iſt.“ Särlile 
8 10 N dn „ 155 die 
7 Abele 
6 . ieder, 
Tempel der Vernunft, ge 
von Schriften und Eigenthum, 
Ser iche ue Jed ehrmärbigen 2 5 
wächliche Zuſtaud unſers ehrw a 
t fo jugeuommen, daß die Aerzte nicht ohne Beſorg 


wa Gatlisie: Zeitung ſa 15 De in Pork das Gil: 
bergeld fehr rar i, welche + käme, weil mehtere 
Perſonen aus Wein uicht einer nahen Neuss 
lutiog ihre Geld m den Provinzial : Banken soon 
und Lidige in da 5 4 en ei 1 2 ten.“ 
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nenden Journals: „Der den Conſtitutionel,“ be 
fanden ’ ut — — worden 
m Holſteinſchen, vom 22. Noobr 

ge 5 Pues nur mit dem Wohle des Landes der 

85 tigte Reglerung die wegen einer Verbindung der 
ſiſee mit der Nieder Eibe, vermoͤge eines vom ieler 

2135 über . in die Stoer führenden Eas 
nals, gemachten Vorſchla 5 bereits einem eben fo wiſ⸗ 
ſenſchafllich, Ende practifch gedildeten, thatkraͤftigen 
Manne, dem Herrn Ingenieur Major und Teich Inſper⸗ 
tor v. Chriftenfen, Ritter, übergeben und denſelben 
mit der nähern Prüfung und nothwendigen Local: Un, 
terſuchung beauftragt, um demnächſt den Plan zur 
Ausführung und den Ko en⸗Anſchlag zu entwerfen. 
Daß dieſes für das game Königreich Dännemark und ins, 
befondere für die Herzogthümer hoͤchſt wichtige und viel 
verſprechende i einem Manne, welchem das 
Publicum das vollkomme 5 Zutrauen ſchenkt, und der 
das ihm anvertraute Geſchäft ſchon ſeit geraumer Zeit 
mit einem Eifer und einem Int. reſſe betreibt, welche 
feinen anerkannten patriotiſchen Sinn noch mehr bewäb⸗ 
ten, übertragen worden, giebt uns die feſte und beruhi⸗ 


gende Ueberzeugung, daß, wenn auch einige Schwierig 


a keiten dich der Ausführung jenes Unternehmens entgegen: 


Heſchicklichkeit und Beharrlichkeit fie zu 


ſtellen ſollten 
Möchte doch die Unterſuchunz 


entfernen wiſſen werden. 


des Herrn Maſors v. ur recht bald uns ein wun⸗ 


ſchenswerches Reſultat liefern, damit daſſelbe zur vom gan⸗ 
W erſehnten Ausführung. desto ſchneller gebracht 
€ ' 


Bermifchte Nachrichten. d 


(Berlin) Als in hieſigen Zeitungen die — dem 
Bundestage L „ 5 En. Beſchraͤn⸗ 
rſchi 
Sinn nicht Fade e alle Heftige che ice, 
rei fei, von nun an, gleichſam in den Bann gethan. 
Allein ſchon jetzt hat ſich W daß dem eh, (if, 
und bei uns gach nicht fo werden wird. Mag leſe; 10 
nur die hier in Berlin aue e, u 
man wird darin mitunter Aufſaͤtze Midin, woraus die 
8 liberalen Eenfur, nach wie vor, erſi 4 
lich fi Der König, wie deſſen wuͤrdiger Stellv 
uns — Si, 6 sind viel zu ht 
men als eſcheldenen, wenn gleich mit 
geim thiskeit Fee 8 Anfichten Feſſeln 
anlegen, und jene Geiſtes kultur, ußen 415 
* Bewerte liches Erbth LA det achten 5 fr 
in ibrem beilſamen Fortſchreiten hemmen ſollren. t 
gi als jene Verordnung — 
12 4 ſondern nur allein der EHRE Die⸗ 
een ei 10 5 


d ‚stm one na 


{ welche 
i a. N am ie 


ur Heilſames, nicht 
für liliſch 

u 1 Be 

ſſenſchaft, Aale es nützlichen Ar⸗ 


lin). Die von hier aug gig ebene Nachricht, in 
Hinsicht dei EEE deinen Theaters in einer der 


Vorſtaͤdte iſt dahin zu berichtigen, daß zwar wabrſchein; 
lich ein dergleichen Theater eingerichtet wird, je 
auf Königliche Rechnung und unter der ſpeeiellen Obere 
leitung des e 4 si. Schauſplele. 

Bekanntlich ſandte der ſchleſiſche Verein zur Pflege 
der verwundeten und 1 preußiſchen Krieger ei 
Mitglieder, den Probſt Rahn und den e 
delderpff, nach den Rheingegenden und Belgien ab, 255 
brachte eine Summe von 50,000 Gulden zuſammen. Er 
erklärt aber jetzt äffenzlich mit gebührendem Dank: daß 
er feinen Zweck nut höchſt unvollſtaͤndig erreicht haben 
wuͤrde, wenn nicht edle Männer. und Frauen an den 
Orten, wo die ker, Werse und Kranken ſich befanden, 
Kanz init M 8 Weſef, Duͤſſeldorf, Kölln, Achen, 

Namur, Lüttich, Brüſſel und Loͤwen) die 7 — ndung 
jener Gelder uͤbernommen und das geleiſtet hätten, was 
nur durch perſoͤnliche Mühe und 4 ſich a e 
ließ. Jeder von 1 75 918 * u hluß, der fern 
von feiner e 7 in Mitte Di uf a 
Zönnte, foll hier fein Vater 15 5 finden und . 
Unterſtützung, keine Sorgfalt entbehren, die er von den 
* En erwarten duͤrfte. 

Hifchen Wochenblatt erklären g unterteich⸗ 

pe . — „daß ſie von Niemand Begruͤßungen 
Durch a der Kopfbedeckung erwarten oder wer: 
langen wollen aß ſie dagegen aber auch dieſe Art zu 
ruͤßen für die Solge moͤglichſt vermeiden werden; fie 
itten, hierin nicht einen Mangel an Aufmerkſamkeit 
eder Achtung, Kr lediglich den Wunſch zu fuchen, 

ch und Andern einen ſo beichwerlichen, als der Ges 
undheit 107 nachtheiligen Gebrauch 1, erleichtern.“ 

In England iſt der Grund und Boden in den Handen 


von ungefähr 33,000 Familien. Die al von Bed: 
von und De . jeder * illtenen 1 
terließ I . N e 21 Niles Eineänft aus Grund⸗ 
ſtücken, und 96 Millionen in Papieren. Im Jahre 4817 


* 


wurde ein Gut um 48 Millionen 3 verkauft. Auf 


dem Wege von London nach Plymouth kömmt man 
Mur durch das Eigenthum von drei Gutsbeſttern. 


ettin, den 3. December 
Die wech fees Unterſtuͤtzu 
zum? gehs um den angenehmſten Ereigniſſen unſter 
und i fi * 2 die Theiluahme 
0 — alte Gre — nicht befchränkt 
Die Eingeſeſſenen des Srrafunder er Bet ba 
ben bei der Sammlung mehrerer Eoliec eweiſe 40 
rt, daß ſie auf die Grenze nicht achten, und 
freuen, wenn ihnen Gelegenheit gegeben wud, den Bes 
wohnern, der 11 a en Provinzen Unterkützung 
zu reichen. tztexen nur angenehm fein 
Sa mit A 
daher gerne veranlaßt, a 


des Herrn Regierungs Präſtdenten von Pachelbel zur 
Wohlth keit sufmet| am zu machen, und mit Eins 
2 — 9 7 50 er⸗ ii der Provinz Pom. 
„ erla 

ob die Benohter dus u  genierungs ‚Devar, 

tements mir die den Bewohnern u 

Conſages und Steinhagen Cr 1 — zur 

n 3 wollen. 


weiteren Beförderung. kun 83 
erped. ere, 15 n Ober Pra ſidio 
5 — N a 


der Berne ner 55 


8 1 


ruhe. und finde ich ich mich 5 
an 1 5 hende Ne 5 


von 


Villet a0 gf. 


Aufforderung zur Wohlthättafeit. 


Jahres ward der Hof in Conſages im Greifs⸗ 
waldifchen Kreiſe durch eine heftige . in 
Aſche gelegt, wobei der dortige Pächter Herr Maas 
ſeinen ganzen diesjährigen Einſchnitt, feine Mobilien, 
Kleidungsſtücke und einen Theil ſeines Inventarii ver⸗ 
lor, und dadurch mit feiner Familie in eine ſehr hülfs⸗ 
bedürftige Lage verſetzt ward. Ein ähnlicher Ungluͤcks⸗ 


fall ereignete ſich am aten vorigen Monats zu Stein“ 


hagen im Franzburger 2 woſelbſt 24 Gebaͤude d 
eine mit faſt unglaub li 1 Gchneligteit um ſich grei⸗ 
. Feuersbrunß zer 4. und 13 Familien ihres Ob⸗ 
aches und des größten Theils ihrer Hade beraubt wur⸗ 
den. Nachdem hinſichtlich dieſes letzten traurigen Ereig⸗ 
niſſes die NA in dem ſo eben erſchienenen 
90 en Stuck des hieſigen 88 den Umfang und 
die Bedeutenheit des Verlustes der unglücklich Ger 
wordenen näher ergeben bat, ſehe ich mich veranlaßt, 
den ſchon oft zum Beßten Verunglückter in andern Re⸗ 
. erprobten Woblthaͤtigkeits⸗Sinn 
Einwohner det eigen, für die 8 an 
sag Orten in Auſpruch 7 nehmen. Der Nothleiden⸗ 
den find. nicht wenige; naͤchſt des g e 
hoffen und vertrauen ſie auf die mildthaͤtige Liebe — 5 
Menſchen. Zur Sammlung milder Gaben werden gewiß 
die Herren Landraͤthe, Superintendenten und Buͤraer⸗ 
2 m diefer 1 55 ſich 1 100 3 Indem 
ich fie darum erfuche, bemerke daß hier in 
Snalfn ud der 9 5 Lenser 2298 Schulrat M. 
Fr ſo wie der Herr Hofrath Serenles bereit find, 
Die Baden de der Wehe 1131 Empfang zu nehmen; 
ae rgebniſſe der Sammlungen ber 
Herren Lanbraͤthe, Superintendenten und Burgerme 
dauachſt einzuſenden find: Sollte jemand den 
bebüsftigen Naturalien ſpenden wollen, ſo wünſche ich, 
daß er ſolches vorher anzeige, damit beſtimmt werden 
koͤnne, an wen die Ablieferung geſchehen ſoll. Den 55 
dern bleibt es völlig Uberlaſſen, zu beſtimmen, 
welche Unglüͤckliche fie ihre ya e 
en angewandt wiſſen wollen. Den Geſammt Belauf 
ämmtlicher Beiträge, welche möglichſt nach dem Ber 


duͤrfniß eines jeden Noth leidenden Tertbeile werden fols 


len, werde — durch das biefige Amtsblatt zu feiner 
kamut machen. 
Stralſund, den 1ꝛ8ten November 1819 

Der e ene 


Concert Anzeige. 
Das erſte, der auf Unterzeichnung angekuͤndig ten Fünf 
Conzerte, wird am Mittwoch den sten December im 
Aa Se Hauſe gegeben, und darin Schillers Glocke, 


Da dur die bisherige Unterzeichnung die Koſten nicht 
hinteichend gedeckt find, ſo wird bleſelbe bis zum sten 
December verlängert. Vom Erfolge wird es abhüngls 
ſein, ob die ubrigen Vier Conz erte dem erſten folg en, 
oder ob mit denſelben für dieſen Winter geſchloſſen 
werden muß. Vom sten December am, ee * 
Saack, 


In der Nacht vom roten auf den zoſten Septembet 
dich 


Romberg eomponirt, vorgetragen werben. 


Literariſche Anzeigen. 
In der Nieolaiſchen Buchhandlung zu Verkin und 
Stettin iſt haben: 5 * 
Tägliches Taſchenbuch fuͤr Candwirthe und 
wirthſchaftsverwalter anf 1820, vor dem Ser⸗ 
ausgeber der landwirchſchaftl. Zeitung mit 
1 Kupfer, 8. Leipzig. gebunden 13 gGr. 


Ss eben if in der Nicolalſchen Buchhandlung in 
Stettin angekommen: * 


Familie Oswald 


Erweckungen 
des 


E * 
religidſen Sinnes der Kindheit. 


Deutſchlands Muͤttern und Kindern gewidmet 


von 5 
J. A. E. N ö ) r. N 
Drei Bändchen mit einem Kupfer. 
Leipzig, bei Gerhard. Fleiſcher dem Jüngern 1819. 
Preis 3 Thlr. 12 G r. 
Wie Mütter und Lehrer, die das rechte Gemuͤth dazu 


Inter, Hef ttes lie 
und Vertrauen und zu kindlicher Gottesfurcht binführen 


iche, Die in ihrem ſch inen Glück, unfchulbneit, Fin und 
hei ſchen lebt. 


„ Situatlons⸗ und Landſchaß 2. Inge um 

den. 2 ben 155 e 5 * ſwa 

NEE ee i 
eee ene drr. a . 


fut, allen verehrten G8 


Theater Anzeige 
Sonntag den sten December, zur Feier der Befreiun 
Stettius: Eine Rebe, ee von Madame Mül⸗ 
ler. Hietauf zum Erſtenmale; ar 
Der Sturm von Magdeburg. 
Ein großes vaterlandiſches Schauſpiel in 3 Aufsügen 
von Ludwig Schmidt, 

Diteetor des Hamburger Stadt⸗Thesters. 
Wegen den vielen Ballen, die am dieſem Tage ſtatt fin 
den, if der Anfang des Schaufpiels gleich nach 5 Uhr. 
Ende halb 8 Uhr. Stettin den zten December 1819, 
25 5 5 A, Schröder. 


Anzeigen. 
* * 2 52444742 
7 Es wänſcht Jemand einige Penſtonatts bei ſich 
+ 
* 


iſten December 1819. Er 
I 44124444 


In elner der hieſigen Apotheken wird ekn — ge 
ſucht, von guter Ertiehung und den dazu erforderlichen 
Schulkenneniffen; die birreuf Reſlectirende belieben ſich 
in der bleſigen Neitungs Exped tion zu verwenden, die ihr 
nen hierüber gefällige Auskunft geben wird. 


Ein Handlungsdiener, von aufserhalb, der noch: 


in Gandition ſteht, und in: der dopp. Ital. Buchfürung 


geübt iſf, ſucht ſogleich oder zum Iſten Januar 1820' ein: 
Engagement in einer en gros oder Detail 
Näheres‘ hierüber theile gefalligſt die Zeitungs · Expedition 
nun, . 5 
Todesanzeigen. 
Geſtern Abend gegen ır Uhr ſtarb unſer guter Gatte, 
ater, Groß, und Schwiegervater, der Poſamentier 
George Michael Landmann im zuften Lebensjahre am 
Nervenſchlage, welches wir unſern Verwandten und Freun⸗ 


den mit betruͤbtem Herzen anzeigen. Stettin den ꝛſten 


December 1819; 


Die Hinterbliebenen des 
Verstorbenen. 


Den 24ffen d. M. N mittags zwiſchen 4 und s uhe, 
farb an einer völligen Emskräftung, unſer geliebter gu⸗ 
ter Vater, der; hiellge Kaufmann und Rathsherr, Jo⸗ 
ann Samuel Weigelt, in feinem syſten Lebensjahre. 
ieſgebeugt, zeigen wir dieſen für uns unerſetzlichen 
i ) nnern, dten und 
— a 6 e Tele berzeugt, die ſchriftlich 
von eilnahme e ſchriftlichen 
Beileidsbezeugungen. Stargard. den 25. Novbr. 1819. 
Die hinterbliebenen Kinder des Verſtorbenen: 
F. weigelt. Julie weigelt. 

5 28 Henriette Weigelt. ; 

In Folge vorſtehender Bekanntmachung, zeigen wir 
20 e des ſeelig Nerzolbelcn Pier an, 
daß wir deſſen Geſchafte vorlaufig unter der alten Firma 
foptſetzen werden. Julie und. Senriette Weigelt. 


er⸗ 
n und Freun⸗ 
ſebenſt an und verbitten, 


ndlung. Ein 


5 


und Achtung defannt. 


und Untergebene davın abzuhalten und 


Bekanntmachung. 

Betrifft die Verlegung des Gülzower Hetbſt 
r > ‚ Krammakte. ’ 
Der diesjährige Herbit ; Krammarkt in Gültow fällt 
nad) der Beſtimmung des Kalenders mit dem der Stadt 
Greiffenberg auf den 725 December zugleich. um 
den Nachtheil, der für beide Märkte, wegen der Nähe 
beider Städte, hieraus erwachſen uöchte, zu verhüten, 
beſtimmen wir hierdurch, daß der Malkt in Gülzow er 
am raten känftigen Menars abgehalten werden 100 un 
machen dies dem bandeltteibenden Pablies zur N chr icht 
a Stettin den aöſten November 

1819. Koͤulsk. Preuß. Regierung. II. Abtheilung. 
Bekanntmachung. a 
Bei dem eingetretenen Froſtwetter und dem zu erwar⸗ 
tenden Zulegen der Odet wird ſedermann ver dem Bette; 
ten des Eiſes, ehe daſſelbe hinlaͤngliche Sicherheit er; 
halten hat, hierdurch gewarnt; beſonderz aber werben 
Eltern, Voͤrmandet, Lehrer und Lehrmeister hierdurch 
aufs dringendſte aufgefordert, re Kipder A d Be 
ö e auf die Ge⸗ 
ahr aufmerkſam zu machen, welcher fie ſich dabei aus⸗ 
zen. Die Foltzei⸗Beamten find zur ſtrengſten Aufficht 
egen Widerſpenſtige Zwangs, 
tettin den zoſten November 

Stolle. 


augewieſen und werden 
maaßtegeln ergreifen. t 
1819. Koͤnigl. Polizei⸗Director. 


Publikan dum. 


g t znaten September, Oetober 
188 ee A gene Hiefige Wacken er 
durch — 5 und gute Backwaaren ausgezeichnet! 

durch Semmel: x - 

1 die ackermeiſter Altermann, Boy, Seiden, Ro, 
ſenthal und Caſelow, “ 

in Brod: 

2 die c eme er Carl Malbrane No. 7%, ©. 
Holz, Knaack und egen, 

3) durch Mittelbrod: Eu 2 = 
die Bäckermeister Schiffmann am Roßmarkt, Carl 
8 Kaͤding, Sautz u und 

eyſe, 

4) durch Hausmahnsbrod: 
die Bäckermeiſter Anto albranc Reifſchlaͤger⸗ 
sage, Minglaff und u ne an - 

Am leichteſten ker, dagegen gefunden e 

10 die Semmel! a 
dei den Bäckermeiſtern Monin, gieſener, Zad 
Krautmarkt He BR 
ter und Adding, 

2) das feine Brod: nn BERN e 

* Bei Be age Buſſe, Anton Malbrane, 
muͤller, ö und Palzow, 
das Mittelb rod: 

) bel den Wädermeitem palzow, Böttcher, Regen, 

müller und Wittwe Bergemann, 


0 . d: 2 eee 19 
8 m Slermiien Say an Kant ab 


De fönerten Bacısäären wollen im vächſten Monat 
das feine und das Mittelbrob: J. c. malbr an 
; No. 747 in der Loniſenſtraße, > 


und das Hausmannsprod:, der Bäcermeißer Hu 


in der großen Oderſttaße. 
Stettin den zoſten November 1819. We 
2 Koͤnigl. Polizei⸗Dirertor. Stolle. 
— 


Gründſtuͤcke ſo verkauft werden ſollen. 
Das bey boölitz am Jaſenitzſchen Wege belegene, sin 

Bürger Ebriſtian ZJileſch daſelpſt u ebözige Radela 

welches zu 140 Mibie: gewürdigt, und deſſen Ertrag, u 

Adzug der Werbungskoſten, auf 10 Niblr. ausgemitt 
worden, fol im Wege der nothwendigen Sudhaftatiog 
> e 1 2 198 um 10 Ubr, In I. 
öffen erkauft werden. Stettin den ı3ten Seh 
tember 1819. Könlgl. Preuß. Stobigercht. 
— [2 


Citation der Creditoren. f 
Ueber das Vermsgen des bleſtzen Kaufmanns Daniel 
Friedrich Bandt, if am 1zten Apel d. J. der Con 


Öffne wörd d 
Silber Fab es werden Daber feine fümmslicht® 


beugt 1820 e 8 55 — 80 a 0 
1 1 rmitta r angeſetzten Termin 
hle igen Stadtgericht dot den Hern ufigrach Pacht 


. perfönlich oder durch ie wozu Ihnen beim 


angel au. Bekanntſchaft die Jutz Commiſſarien 
e deset dee en 
„ihre gen an 
Die Assblelbend neh 225 1 gert 


ei 
eln ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 

tin den agſten September 1819. f i e N 
nr "Ebnigt. preuß. Stsptzericht. 


. Auf for der un n 
Es ſoll das AA, von 14 Müdtengrumd‘ 
Rüden Orund der darüber in der 

en © Reglſtratur vorhandenen, und der von 
tegu 


randfücte einjutehenden Nachrich 


— nn meer] | 


j ) 
. 


gegen ede Bd, | 
S. 


— — —ꝛm — —g—y„. 


1 


u 3 R. M. 48 I). Acker, 97 UN. Wurtdlend und 
% N. M. 28 4 Huͤtung, alles Fr vermeſſen und 
völlig feparist, iedoch ohne Gebäude und Indentarſum 
und . follen gegen einen jahrlichen Canon von 
36 Scheffel 11 Metzen Roggen in Erbpacht ausgetban 
werden. Behufs der Licltatlen des ‚Ercftannsgeldes if 
un Termin auf den ızten December Vorm tiacs 10 Uhr, 
auf dem Herrenb oe zu Streeſen anberaumt, zu wel dem 
Erbpadrsiuftige mit dem Beme ken einzelaren krerben, 
aß die nähere Bedingungen tei dem unterzeichneten 
Richter elnzuſchen find. Stargard den 6. Nodember 
1819. Das Patrimoniargertcht zu Stteeſen. 
: | Mannropf. 


Me ni sel 
— Ediktal⸗Citation. 
„Auf den Antrag des Bürger und Ackersmann Samuel 
Süldeim Flaßbaar und den Ehefrau, Win» Chifine 
aße lub No. 138 belegenen Hauſes, werden hiemıt 
e Diejenigen, die an nachbenannte, von dem Backer 
briſtlan Friedrich Lentz und deſſen Ehefrau, Marie ges 
derne Eggert, anszehellte, auf biefem Haufe eingetragene 

Duldverſchreibungen: > 

1) d. d. Gartz den auften: April 1798 über 300 Rthlr. 
fur den Bäcker Gland zu Stettin, 7682 
9) d. d. Gartz den isten Januar für den Fahnſchmidt 

Meincke über 100 Ridlr., f 


i an, als ebemallge Beſitzer des dierſeloß in der Mübs 


de Staentdümer, Ceſſionatien, Pfand oder ſonſtige 


tiefsinhaber Anſprüche zu machen haben, biemit vorge⸗ 
den, ſich in dem auf den sten März 1820 in unſerm 
diessimmer angeſetzten Termin perfönlich, oder durch 


2 N W e 1 8 
erden fie mie ihren etrwanigen Anſoruchen p. 
t, die gebachte Documente fa esche eber ir 


1 juläßtee Bevollmächti pte einzufinden und ibre 


die köſchung der daraus intabulirten Capital en veranlaßt 


erden. Gertz den 13. Nepbr. 189. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. Schatz. 


Zu verauctioniren in Stettin 
Donnerſlag den sten December und folgende Tage 
Nachmittags um 2 Uhr, werde ich in der Kubſttaße im 
Haufe No. 289. meifibierend verkaufen: Kommoden, Sple⸗ 
A Stuͤble, Siſche, Weißzeugſpind, Taſchenubren, Fla⸗ 
enfutter, Comtot:⸗Utenſilien, Haus- und Küchenges 
kütbe, auch Betten. Oldenburg. 


= 35 we verfaufen in Stettin. 

umſtraße No. 998 ſteben ein ut ge ⸗ 
5 engliſtrte gjährige 2 une SSsgel pferde, 
— auch zum Reiten iu gebrauchen, ‚billig in ver⸗ 


— —Ä—Lꝓ— — — 

Ein neues mabagonv Wianoforte, welches ſich durch fels 
den febr fchönen Ten von „ g i 
verkaufen. Nahetes in ne i — 8 


Gebrannte Mandeln & 14 Gr., Krackınandeln à 10 Gr., 
der Päaumen & 4 Gr., neue Sardellen 1 IB. 56 Gr., 
nn Cor Goldhagen, 
Eichen Bardery Erne mad feinen Magdeburger 


ren find d . N 
toRerhof Nd. — iu haben, bey der Witwe Hohatz, 


Sb t nwalder Gauſebrüſte, be 
Schöne ‚große id e Rüge an — 22 vr 


Beſte ger. Nügenwalder Gaͤuſebrüſte find K önigsſtrast 
No. 184 parterre billigſt zu haben. s 3 4 


Zwey ſiatke geſunde Pfe de, Fuchs von Farbe, nebt 
Wagen und Geſchirc, find zu verkaufen; bey wem? ſagt 
gefaͤlligſt die Zeitungs Expedition. * 


Guter Arrac, in großen und kleinen Gebinden iR bil, 
ligſt zu haben, ber Hoffmann & Barandon. 


Ich verkaufe die 300 Stuck Torf mit der Anfubre 
noch zu 2 Rihlt. 8 Gr., ditte aber ſeldigen Mag vor⸗ 
hero zu beſtellen. a F. ener, 

„. gr. Dobmfirafe No. 677. 


Zmey brauchbare Ardeitepferde, Faches Engländer, Ad 
ſogleich iu verkaufen, Oderſtraße Nö. 7. MB 


Eine faſt neue Branntmeinblafe nebſt Malſchwarmer 
und Schlangenrehr iſt nebſt mehrern Kufen ſofort zu 
verkaufen; das Naͤhere darüber bey J. W. Dupont, 
Baumfirafe No. 1000. 6 


MNMiethsgeſu ch. — 

Zu Oſtern k. J. wünſcht Jemand ein anftaͤndiges Los 
ls von einigen Immern und Kammer, parterte oder im 
— Stock. Deſſen Adieſſe nennt die Zeitungs⸗Expe⸗ 
on. ö 


Zu vermiethen in Stettin. 5 
In der großen Dohmſtraße No. 679 iſt eine Stube 
neh Kammer zu vermlethen. nz 
eine meubtirte Stube id iu wermiethen, 
Faͤrder 306 in der N Er 


Am Marientirchhof No. 779 kaun zum iſten Januar. 
1820, eine Stube mit zwey Kammern an einen ſlillen 
Mietber üderlaffen werden 


Eu ee, Sei e Hau We, 17, Win 
machRsabe, fosieih in Fa mr 


Bekanntmachungen. 

Ganz nue große fhöne dauradle Errronen, befe neue 
Pomeramen in Kiſten und 100 Stückweiſe, gruͤne ſuͤße 
auslaͤndiſche Weintrauben, groß an Beeren und große 
Trauden, Lomb. große deßſe Sorte Haſelnüſſe, Trauben, 
roſinen und Krackmandeln, Citronat, candirıe Pome tan 
zenſchaalen, ſeiſche Auſtern, beſte Sorte Frankſu ther 
Moftri in Maichen auch einein, fran. Ctamptanons 
in Glaͤſer und einzeln, und große Nuͤgenwalder Gaͤnſe⸗ 
brüfte habe per Fudte erhalten. CT. , Gottſchalck. 


16 ̃ . ĩ¼—N— nen 000 ̃—!l ———— 

Große mit Gewürz ein gemachte Neunaugen, in eln 

Schock und halbe Schecklaͤßchen as einzeln, be 1 
eu Serneus 

Mandeln, Coripthen, Roſinen, Pomeranzen und ſpan. 
Saft, ſehr billig bey Car! Goldhagen. 


In Commiſſion erhaltene gan fein- Fihbuͤtde verkaufe 
ee ban Cart Golöhagen. 


ich zum Fadelkprelſe. 


Schr ſchönen Werin:s.Canafter in Rollen und feinen 
Caſſia, empfehle ich zu tilligen Preiſen. 

| €. F. Sponhols, gr. Oderſtraße No. 10. 

Schoͤne große Ruͤgenw. Bänfebräfe bat erhalten. 

ö C. Sornejus. 

Mallagaer Citronen in Kiften und hundertweiſe, grüne 
pomeranzen und Süfsmilchkäfe bey Lis ae 
-Durch dieſe Frankfurter Meſſe habe ich meine Waa⸗ 
renhandlung mit den neueſten und geſchmackvollſten fran⸗ 
wen ſeidenen Bändern, achten Kanten, 6: und 2. brei⸗ 
ten Tüll ſo cemplettirt, daß ich einem geehrten Publi⸗ 
kum eine gefällige Auswahl und ſehr billige Preiſe vers 
ſpreche. M. öwenſtein jun., am Neuen Markt. 


f Gebrüder Wald, 
oben der Schuhſtraße No. 665. 
haben durch ſelbſt beſorgte Einfäufe in der letzten Frauk⸗ 
furter Meſſe ihr Waarenlager auf das e com⸗ 
plettirt, beſonders machen ſie auf eine franz. Art Zeug 
5. Damen Kleider und Ueberroͤcken, unter den Namen 
oplin aufmerkſam. um geneigten Zuſpruch bittend, 
verſichern ſie die billigſten Preiſe. a 


Daus & Meyer, 

i in der Reifſchlaͤgerſtraße wohnhaft, : 
empfehlen fich einem geehrten Publicum mit ihren neu 
erhaltenen Meß waaren, durch dieſe ſich ihr Waarenlager 
wieder auf das Geſchmackvollſte aſſortirt hat; beſon⸗ 
ders empfehlen fie ihre neu erhaltenen ſchwarz feidenen 


Waaren. 
* 


ITT 
Teue Tuch⸗Zandlung. 
ich meinen bisberigen Wohnort Uecker, 

muͤnde auf hier veraͤndert habe, und mit dem 
9 Tage meinen Laden eröffne; fo empfehle 
ich mich mit ein, von der letzten Frankfurther Mars 
tini⸗Meſſe ſehr bedeutendes, den Biesjähifgen 
wohlfeilen Wollpreiſen angemeſſenes Zuchmaaren; Me 
Lager in allen modernen Farben von der feinſten Me 
dis, zur niedrigſten Gattung Calmuckg, Colting, 

Casimir, Rattine, Flanelle ü. f. w. Ich enthalte 

mir über die Preiswürdigkeit der Waaren alle 

weitere Anempfehlung, und bitte nur um geneig: 
tes Zutrauen, wogegen ich durch Beweiſe gewiß 
einen jeden zufrieden ſtellen werde, Gtettin den 

20. November 1619. M. F. Kameke, 

Breiteſtfaße No. 387. = 

I TTT 


Wir brauchen ein Ous von circa 20,000 Berliner 
Ellen, arte, dichte, meibe Leinewand; wer unt dieſe in 

elt von Vier Wochen zu liefern geneigt iR, kaun bie 

roben, wonach die Lieferung genau geſcheb „ in 
unſerm Comotoir einieben. Söpffner & Comp. 


ehe; Anzeige. 
Ein Verzeichniß der vorzuͤglichſten Kinders und Jugendſchriſten zu angenehmen 
und nuͤtzlichen Weihnachts- und Neujahrsgeſchenken wird in der Zeitungs Expedition und Micar 
laiſchen Buchhandlung hier gratis ausgegeben. 5 


N Geld- Lotterle, find, fo wie zu allen folgenden Ziebungen 


Da ich in Erfahrung gebracht, daß mein Sister in 
meinen Dlenſten geſtandenes Madchen, auf meinen N 
men Gelder und Sachen angelieben bat, fo mache ich 
biemit dekanne, feinen ohne meiner oder meiner Fra 

Unterfcheift irgend etwas verabfolgen zu leſfen. Siettit 
den zoſten November 1819. w. Laſcheit, 

2 Schuhmochermeiſter. 


Auf Verlangen meiner geehrten Herren Gaͤſle werde 
ich am Sonntage den stem Decbr., als am Tage dir 
S Stettins, einen Ball arangiren; für gute 
und Erleuchtung, verbunden mit der beſten Ord⸗ 

nung, vu. ich Sorge tragen. Das Entree iſt 12 ©" 
Cour. u ich dieſesmal keln Etreulair derum ſchickesn 
werde, fo bitte ich, die hieran Theil nehmen wollen, ſich 
bis ſpateſtens We vorher in meiner Wohnunß 
Mr. 766 große Dohmſtraße gefällig zu melden. 8 

Ludwig Seitz. 


17 N 


Mit Fuhrwerk zu Reifen, Spazler ten und 1 
oll⸗ und tet 15 — 10 anf A 1 0 | 
gſte. Möller, Bollenſtraße No. 737. 


Es find einige Stucke eichen Schiffsdon im Dunſch, 
nemlich vom Krummenort die Ende des Langenrüddr | 
efiſcht worden; ſelbiges Liege gegenwärtig zur Anſicht 
na der Unterwieck auf dem Holzhof des Herrn Coutiol. 
Die Eigner deſſelben koͤnnen ſich auf dem vorbenannten 
Holidof bey dem Wraker Schl der melden und dae NW | 
bere erfahren, jedoch muß es bis den sten December @ | 


geſchehen ſeyn. 15 
— — —— D) N— æ 


4 


Lotteries Anzeige. er 1 
ur aften Eloſſe Aiſter Kiaffen' und aofen Peine, 


und Lotterien gause,. balbe und viertel Xooje lan- 
mäßigen Prelſe zu haben, bey 3 2 * 
dem Koͤuigl. Unter Lotterſe/Einnebmer 57 

J. G. 4. Budaͤus in Regenwalbe. 


Cours der Staats - Papiere, 


Berlin, den 26, November 5 5 1 
Berliner-Banco-Obligatione F - = 12 0 


Berliner Stadt- Obligations ; x 2 ; — Sa 
Churm. Landschafts-Obligati 644 — 
e 631 — 


Holländische Obligations 
Weft- Preuſsiſche Pfandbriefe - 


Oft-Preußifche Pfandbriefe — 
e detti 


ane 2 A 104 
Chur- u, Neumärk. deti ii oa! 
71) 


89 9 * 
de „ a. tn „„ 
Be 


